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Abtragen einer Strecke 

Auf einer gegebenen Geraden soll von einem gegebenen Punkt aus eine Strecke vorgegebe­
ner Länge abgetragen werden. 
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• Um P wird ein Kreis mit Radius AB gezeichnet. Schnittpunkte des Kre ises mit der Gera­
den g seien die Punkte Q und R. 

• Die St recken PQ und PR haben die gleiche Länge wie AB. liegen auf g und haben den 
Punkt P als Begrenzungspunkt. 
In der Praxis ist ausgehend vom Problem zu entscheiden. ob be ide Lösungen oder nur 
eine von ihnen in Frage kommt. 

Antragen eines Winkels an einen Strahl 

Ein Winkel ist gegeben. Konstruiert werden so ll ein Winke l gleicher Größe, dessen einer 
Schenkel ein gegebener Strahl ist. 
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KOI/sl rl lkl iO/ /shesch reib /ll1g: 

( I ) Um S wird ein Kreis gezeichnet. Er schneidet die Schenkel des Winkels in P und Q. 
Ein Kreis um A mit Radius r = SP wird gezeichnet. Er schneidet den Strahl s in B . 
Ein Kreis um B mit r = PQ wird gezeichnet. 

(2) Die Schnittpunkte der Kreise um A und um B sind C und D. Die Strahlen AD und AC 
werden gezeichnet. Die Winkel BAD und BAC sind die Lösungen der A urgabe. 

Eine Strecke halbieren - die MittelsenkJ-echte einer Strecke konstruieren 

Der Mittelpunkt einer Strecke ist gesucht: es ist eine Gerade gesucht, die senkrecht zur 
Strecke ist und durch den Mittelpunkt der Strecke geht. 
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K m /SI rI/kl iOll sbesch rei/J/ II/g: 

( I ) Kreise um A und B mit gleichem Radi us r> A?B werden gezeichnet. Die Schnittpunkte 
dieser Kreise si nd C und D. -

(1) Die Gerade CD wird gezeichnet. CD ist die l\1ittelscnkrechte von A B. 
Der Sehnittpunkt der Geraden CD mit A B se i M . M halbiert A B. 

Einen Winkel halbieren - die Winkelhalbierende eines Winkels konstruieren 

u einem gegebenen Win ke l <1: (h,k) ist j ene Gerade zu konstruieren, die den Winke l in 
zwei kongruente Teilw inkel zerl egt. 

Gegeben: k ( I ) k (2) 
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KO/lslmkliollSbeschreibll/lg: 

( I ) Um den Scheitelpunkt A wird ein Kreis gezeichnet. Er schneidet die Schenkel des Win -
kels <1: (h,k) in den Punkten Bund C. 5 

(2) Um Bund C werden Kreise mit konstantem Radius (r > B?C) gezeichnet. D und E 
seien die Schnittpunkte der beiden Kreise. -

Der Strahl mit dem A nrangspunkt A durch D und E wird gezeichnet. Er ist die Winkel­
halbierende des Win kels <1: (h.k). (Es reicht aus, z. B. nur den Punkt D zu konstruieren. 
Mit dem zweiten Punkt E kann die Genauigkeit der Konstrukti on überprüft werden.) 

W Winkelleilungen wurden be re it s in der altgri echi schen Mathematik untersucht. So wurde nach e inem 
Verfahren ühnlich dem zur Konstruk tion de r Winkelhalbierende n gesucht . we lches die DreiteilunI: des 
,\ inkels (Trisektion ) ermög li cht. !-leute ist bewiesen. daß diese Trisek tion nu r in eini gen Ausnahmefül­
len. nicht aber für beliebige Wi nke l mögl ich ist. 

Die Senkrechte zu einer Geraden in einem Punkt errichten 

Gegeben: 
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KO/lsl rukl iOl1sbesch re ihul/g: 

( I ) Ein Kreis wird um A gezeichnet. Er schneidet die Gerade h in den Punkten Bund C. 

(2) Um Bund C werden Kreise mit gleichem Radius r > AB gezeichnet. Die Kreise 
schneiden einander in D und E. Die Gerade durch A. D und E wird gezeichnet. Si e ist 
die Senkrechte zu h in A. (Es re icht aus, z. B. nur den Punkt D zu konstruieren. Mit dem 
zweiten Punkt E kann die Genauigkeit der Konstrukti on überprüft werden.) 


